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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGAMTLICHE BEKANNTMACHUNG

HINWEISBEKANNTMACHUNG
Folgende aktuelle Amtliche Bekanntmachungen der Stadt Fulda sind 

ab sofort im Internet unter unter der Adresse  
www.fulda.de/bekanntmachungen  

sowie im Bürgerbüro der Stadt Fulda, Schlossstraße 1,  
36037 Fulda einsehbar:  

- Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses
Montag, 24.11.2025, 18:00 Uhr,

im Sitzungszimmer B 122 (Schlosskapelle) des Stadtschlosses 

- IV. Nachtrag zur Entschädigungssatzung
des Zweckverbands Gruppenwasserwerk Florenberg

- X. Nachtrag zur Wasserversorgungssatzung (WVS)
des Zweckverbands Gruppenwasserwerk Florenberg

- Öffentliche Zustellung
durch Bekanntmachung einer Benachrichtigung an Adigu Sekeseke

- Öffentliche Zustellung
durch Bekanntmachung einer Benachrichtigung an  

Abdillahi Abdirahman 

- 

STELLENAUSSCHREIBUNGENSTELLENAUSSCHREIBUNGEN

Mit mehr als 1600 Mitarbeitenden zählt die Stadt Fulda zu den größten
Arbeitgebern der Region.  Als serviceorientierter Dienstleister bieten
wir Ihnen vielfältige berufliche Chancen in einem dynamischen Umfeld. 

Entdecken Sie jetzt Ihre Möglichkeiten! Wir suchen aktuell: 

INTERESSE?
Alle aktuellen Ausschreibungen und Informationen unter 

karriere-stadt.fulda.de

• Kita-Assistenz (m/w/d) –  
Unterstützung im hauswirtschaftlichen Bereich für verschiedene 

Kindertagesstätten 
• Hausmeister/innen (m/w/d)  

für städtische Liegenschaften
• Sozialpädagoge/Sozialpädagogin (m/w/d)  

für den Regionalen Sozialen Dienst
• Sachbearbeiter/in (m/w/d) 

im Bereich des Unterhaltsvorschussgesetzes
• Pädagogische Fachkraft (m/w/d) 

für die stellvertretende Leitung der Kindertagesstätte Schatzinsel
• Sachbearbeiter/in (m/w/d) 

 in der Abteilung Freie Kulturarbeit 
• Mitarbeiter/in (m/w/d)  

für die Betreuung und Reinigung städtischer Parkeinrichtungen 

EIN ARBEITGEBER
VIELE MÖGLICHKEITEN

Magistrat der Stadt Fulda
Personalamt
Frau Bettina Stelzner
Schlossstraße 1
36037 Fulda
Telefon: 0661/102-1142
E-Mail: bewerbung@fulda.de 

FULDA (jo). Aus Anlass des 
80. Jahrestags des Kriegsen-
des 1945 versetzen sich Ro-
man Knižka und das Bläser-
quintett OPUS 45 mit ihrem 
Programm „Dass ein gutes 
Deutschland blühe ...“ zurück 
in die frühe Nachkriegszeit. 
Mit Texten u.a. von Bertolt 

Musikalische Lesung mit Roman Knižka
Brecht, Wolfgang Borchert, 
Ruth Andreas-Friedrich und 
Nelly Sachs sowie Musik von 
Ludwig van Beethoven, Hanns 
Eisler, Charles Koechlin, Gy-
örgy Ligeti, Dmitri Schos-
takowitsch, Richard Strauss 
u.v.m., erzählt das Programm 
am Samstag, 22. November 

Nach etwa dreimonatiger Bauzeit ist vor 
Kurzem die Sanierung des Kunstrasen-
platzes am Gallasiniring abgeschlossen 
worden. Der Sportplatzsanierung war die 
Erneuerung einer Wasserleitung unter dem 
Platz durch OsthessenNetz vorangegan-
gen. Im Anschluss wurde der Kunstrasen, 
der immerhin 2400 Quadratmeter umfasst, 
erneuert. Zudem wurden eine neue Linie-
rung aufgebracht und neue Tore beschafft. 

Unterstützende Arbeiten führte das Amt 
für Grünflächen und Stadtservice aus. Ins-
gesamt kostete die Sanierung rund 140.000 
Euro und lag damit im veranschlagten 
Kostenrahmen. Der Sportplatz wird zu-
künftig neben dem Vereinssport des FSV 
Germania 09 Fulda auch für den Schulsport 
der im Bau befindlichen neuen Cuno-Raa-
be-Schule zur Verfügung stehen.  /  Fotos: 
Stadt Fulda

Kunstrasenplatz am Gallasiniring wurde komplett saniert

FULDA (ch/jo). Zwei beson-
dere Angebote hat das Senio-
renbüro der Stadt Fulda Ende 
November im Programm: Am 
Dienstag, 25. November, lädt 
es um 14.30 Uhr in das Kon-
zeptkaufhaus KARL ein. In 
der Reihe „Café im KARL“ 
findet ein musikalischer Mit-
machnachmittag mit Erika 
Müller statt. Mit Liedern und 
Gedanken zum Advent wird 
in die schönste Zeit des Jahres 
eingestimmt. Lassen Sie sich 
verzaubern in geselliger Run-
de bei Kaffee und Kuchen im 
Café im KARL (Selbstzahler).
Die Teilnahme ist kostenlos. 
Treffpunkt ist im Konzept-
kaufhaus KARL, Rabanusstr. 
19 im Erdgeschoss (vor der 
Kasse rechts halten). 

In der Reihe CineMoments 
am Mittwoch, 26. Novem-
ber, um 15 Uhr läuft die deut-
sche Tragikomödie „Honig im 
Kopf“ mit Dieter Hallervorden 
in der Hauptrolle. Die Veran-
staltung ist eine Kooperation 
des Seniorenbüros der Stadt 
Fulda mit dem Cinestar Ful-
da in der Löherstraße. Karten 
zum Preis ab 8 Euro gibt es im 
Cinestar-Kino. Zum Film: Be-
sorgt verfolgt die Familie von 
Niko, dass sein Vater Aman-
dus mehr und mehr seine Erin-
nerung verliert. Weil Enkelin 
Tilda befürchtet, ihr Großvater 
könne ins Pflegeheim kom-
men, reißt die Elfjährige mit 
Amandus aus und macht sich 
auf den Weg nach Venedig. 
Ihre Eltern verfolgen die bei-
den in Sorge und geraten dabei 
selbst in ein Abenteuer.

Tragikomödie
im Kino
für Senioren

VHS-HIGHLIGHTS IM NOVEMBER

Lebensnahe und alltags- 
taugliche Rhetorik 	
Frei sprechen, Lampenfieber 
in positive Energie umwan-
deln, schlagfertig reagieren, 
einen Inhalt informativ, 
glaubwürdig und/oder 
unterhaltsam präsentieren: 
Wie das gelingen kann, wird 
szenisch und situativ geübt 
und reflektiert.
Termin:	 Samstag, 2. Novem-
ber, 10 bis 18 Uhr
Ort: Kanzlerpalais, Raum 208
Gebühr:	39 Euro

Vernunft und Gefühl  
In diesem Workshop geht es 
um die spannungsreiche Be-
ziehung zwischen Denken 
und Fühlen – mit einem 
Wechsel aus Impulsen, Aus-
tausch und Reflexion. 
Termin:	 Samstag, 29. No-
vember, 10 bis 13 Uhr
Ort: Kanzlerpalais, Raum 108
Gebühr:	15 Euro	

Die Volkshochschule der 
Stadt Fulda präsentiert wie-
der eine Reihe von spannen-
den Veranstaltungen.
Anmeldung, Infos und weite-
re Kursangebote unter
Telefon (0661) 102-1477
oder auf der Homepage 
unter www.vhsfulda.de. 
Anmeldung: bis jeweils fünf 
Werktage im Voraus!

um 19.30 Uhr im Fürstensaal, 
des Stadtschlosses in litera-
rischen Texten, Reportagen 
und Zeitzeugnissen von einem 
Land zwischen Apokalypse 
und Aufbruch. Tickets sind er-
hältlich über Reservix.de und 
an den Vorverkaufsstellen der 
Fuldaer Zeitung.

Kampf gegen die Wohnungsnot
Fachstelle Wohnen will Leerstand verringern – Wohnraum aktivieren
FULDA (jo). Bezahlbarer 
Wohnraum ist auch in Stadt 
und Landkreis Fulda knapp.
Die Gemeinsame Fachstelle 
Wohnen für Stadt und Land-
kreis Fulda setzt sich täglich 
mit großem Engagement 
dafür ein, dass möglichst 
alle ein sicheres Zuhause 
finden. Nun bittet sie Eigen-
tümerinnen und Eigentümer 
in Stadt und Landkreis Fulda 
um aktive Unterstützung: 
Wohnraum wird dringend 
gesucht – in jeder Größe, 
und für viele Lebensent-
würfe.

Die Wohnungsknappheit be-
steht nicht nur in Großstädten 
und Ballungsgebieten, sondern 
ist auch schon längst in der 
Fuldaer Region angekommen.
Aus diesem Grund sucht die 
Fachstelle Wohnen dringend 
leerstehenden Wohnraum, 
möbliert oder unmöbliert, von 
Appartements über Wohnun-
gen bis hin zu Häusern.

Dabei ist die Gruppe der 
Wohnungssuchenden vielfäl-
tig: Die Fachstelle vermittelt 
an alleinstehende Personen, 
Alleinerziehende, ältere Men-
schen, kleine und große Fami-
lien – Menschen mit den unter-
schiedlichsten Hintergründen. 
Manche stehen mitten im Be-
rufsleben und bestreiten ihren 
Lebensunterhalt selbst, andere 
erhalten aufstockende Leis-
tungen oder Bürgergeld.

Die Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter der Fachstelle ken-
nen die Wohnungssuchenden 
aus der persönlichen Beratung 
und können daher gezielt und 
passgenau vermitteln. Neben 
Kriterien wie Wohnungsgrö-
ße oder Mietpreis wird auch 
darauf geachtet, welche Per-
son gut zum Umfeld und zum 
Wohnraum passt und welche 
Mieter und Vermieter gut zu-
sammenfinden könnten.

Aber auch über den Einzug 
hinaus steht die Fachstelle 
Wohnen als vermittelnde und 
beratende Instanz zur Verfü-
gung – für beide Seiten. Ver-
mietende sind also nicht auf 
sich allein gestellt, sondern 
haben einen verlässlichen An-
sprechpartner an ihrer Seite.

„Wir wissen, dass viele Ei-
gentümerinnen und Eigentü-
mer leerstehenden Wohnraum 
aus Unsicherheit nicht ver-
mieten – sei es wegen Sorgen 
um Mietausfall, mangelnde 
Erfahrung oder bürokratische 
Hürden. Wir möchten hier 
Brücken bauen und Ängste 
abbauen“, sagt eine Mitarbei-
terin der Fachstelle. Die Fach-

stelle bietet Beratung zu Fra-
gen rund um die Vermietung. 

Die Wohnungsknappheit 
lässt sich nur gemeinsam an-
gehen. Jede vermietete Woh-
nung trägt dazu bei, Woh-
nungsnot zu lindern – und ist 
zugleich ein wichtiger Beitrag 
zur sozialen Verantwortung 
vor Ort.Deshalb bittet die Ge-
meinsame Fachstelle Wohnen 
für Stadt und Landkreis Fulda 

Eine Wohnung ist mehr als nur ein Ort – sie bietet Sicherheit, 
Würde und Perspektive.                                          Foto: Stadt Fulda

alle Bürgerinnen und Bürger 
in Stadt und Landkreis Fulda: 

Verfügen Sie über leerste-
henden Wohnraum? Dann 
melden Sie sich bei der Fach-
stelle Wohnen! Jede Wohnung, 
jedes Zimmer, jedes Gespräch 
unterstützt Menschen bei der 
Wohnungssuche – und ist ein 
Beitrag zur gemeinsamen ge-
sellschaftlichen Verantwor-
tung.

Gemeinsame Fachstelle 
Wohnen für Stadt und 
Landkreis Fulda 

Amt für Jugend, Familie 
und Senioren
Heinrich-von-Bibra-Platz 
5-9, 36037 Fulda
Telefon: (0661) 102-1560
E-Mail:  
fachstelle-wohnen@
fulda.de 

KONTAKT


